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„Wie Vielfalt unser Leben bereichert“
Zweimal Faires Frühstück der Fairtrade Town Gummerbach

Ingrid Dreher beim Vortrag in DerschlagIngrid Dreher beim Vortrag in DerschlagIngrid Dreher beim Vortrag in DerschlagIngrid Dreher beim Vortrag in DerschlagIngrid Dreher beim Vortrag in Derschlag

Das Frühstücksbuffet „fair, bio, regional, saisonal“ in DerschlagDas Frühstücksbuffet „fair, bio, regional, saisonal“ in DerschlagDas Frühstücksbuffet „fair, bio, regional, saisonal“ in DerschlagDas Frühstücksbuffet „fair, bio, regional, saisonal“ in DerschlagDas Frühstücksbuffet „fair, bio, regional, saisonal“ in Derschlag

Wie immer lecker war auch das 9.
Faire Frühstück, das die Steue-
rungsgruppe der Fairtrade Town
Gummersbach zusammen mit dem
Team der Ev. Kirchengemeinde
Steinenbrück in diesem Herbst zur
Fairen Woche den Besuchern auf-
tischte. Diese Vielfalt! Sie dient
nicht nur dem Sattwerden. Nein,
auch Augen und Gaumen erfreu-
en sich ebenso wie die vielfälti-
gen Teilnehmer, die Neues entde-
cken, sich austauschen. Vielfalt
macht unser Leben reich.
Im anschließenden Vortrag „Fai-
rer Handel - Vielfalt erleben“ ar-
beitete die Sprecherin der Steue-
rungsgruppe, Ingrid Dreher,
heraus, dass die Biodiversität (Ar-
tenvielfalt, Ökosysteme) lebens-
notwendig, aber durch Artenster-
ben und Klimakrise seit langem
bedroht ist.
Der Faire Handel hat deren Be-
wahrung schon lange im Fokus.
Die Grundsätze des Fairen Han-
dels beinhalten nicht nur eine exis-
tenzsichernde Entlohnung, den

Ausschluss von ausbeuterischer
Kinderarbeit und Achtung der Men-
schenrechte, sondern auch die
Nachhaltigkeit durch Bio-Anbau
(inzwischen 80% der Produkte),
Schonung von Ressourcen und Kli-
maschutz. An sechs Beispielen aus
der Arbeitswelt der Produzenten
wurde dies exemplarisch deutlich.
Beim 2. Fairen Frühstück der Steu-
erungsgruppe in der Ev. Emmaus-
kirchengemeinde Derschlag lag
der Fokus neben fair und bio auch
auf regional und saisonal, wo-
durch nachhaltiges Handeln auf
einer breiteren Basis stattfinden
kann.
„Fairer Handel verbindet die Men-
schen aus über 70 Ländern viel-
fältig mit ihren Produkten, ihrem
Wissen und Fähigkeiten. Jedes
fair eingekaufte Produkt wirkt und
stärkt den Erhalt unserer Welt.
Besuchen sie unsere Weltläden
und die Steuerungsgruppe der
Fairetrade Town Gummersbach“,
schließt Ingrid Dreher Ihren Vor-
trag.
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Grabmale Strässer -
Tradition und Qualität seit fast 80 Jahren
Seit nunmehr fast 8 Jahrzehnten
fertigen und montieren wir Grab-
steine und durften in dieser lan-
gen Zeit erfahren, dass eine klare
Formgebung, die bildnerische Dar-
stellung und die sorgsam ausge-
wogene Zeichnung der Inschrift
das gute Grabmal kennzeichnet.
Das bestätigen auch die zahlrei-
chen Grabmal-Auszeichnungen,
die wir auf Bundesebene errun-
gen haben.
Schon unser Opa August hat 1949
begonnen, Grabmale zu fertigen.
Ab 1964 hat dann unser Papa,
ebenfalls August, den Betrieb wei-
tergeführt. Wir, die Brüder Tho-
mas und Frank, führen den Be-
trieb ab 2015 weiter. Mit unseren
Söhnen Filip, Jasper und Rikus ist
bereits die 4. Generation im Be-
trieb tätig, der mittlerweile 13
Mitarbeiter umfasst.

Wir verarbeiten Rohmaterialien
aus der ganzen Welt.
Felsen und Findlinge werden uns
als Rohblock meist aus Italien,
Schweiz oder Österreich ange-
liefert. Diese Rohblöcke werden
bei uns gespalten und in Form
gearbeitet.
Polierte Rohplatten kommen aus
Brasilien, Afrika, Schweden und
größtenteils aus Indien und wer-
den in unserer Steinmetzwerk-
statt gesägt, bearbeitet und
zuletzt poliert, bevor sie mit ei-
ner Inschrift versehen und mon-
tiert werden. Die Ornamente auf
den Gedenksteinen sind heute
oft sehr persönlich. So fertigen
wir momentan einen Grabstein
mit dem 1. FC Köln-Logo, bei
dem wir die Zustimmung des
Vereins bekommen haben. Aber
auch Familien-Wappen, Hobby-

oder Berufszeichen werden
immer häufiger in das Personen-
oder familienbezogene Grabmal
eingearbeitet.
Nachbeschriftungen oder Repa-
raturen an vorhandenen Grab-
malen werden von uns natürlich
auch ausgeführt.
In letzter Zeit führen wir auch
immer öfter Arbeiten an Kirchen-
und denkmalgeschützten Gebäu-

den durch.
Momentan arbeiten wir an den
Kirchen Hückeswagen und Rup-
pichteroth.
Seit 2015 betreiben wir auch das
Steinwerk, Engelskirchen-Bicken-
bach, und fertigen dort exklusive
Steine für Haus und Garten.
Im Steinwerk gibt es außerdem
Gartenstelen, Brunnen, Haus-
nummern und Dekosteine.
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Würdevolle Trauerdekoration für einen persönlichen
Abschied von Blumenhaus Schulz

Foto: Anna-Maria Schulz-HepeFoto: Anna-Maria Schulz-HepeFoto: Anna-Maria Schulz-HepeFoto: Anna-Maria Schulz-HepeFoto: Anna-Maria Schulz-Hepe

In Zeiten des Verlustes fällt es
oft schwer, die passenden Wor-
te zu finden. Ebenso herausfor-
dernd ist die Gestaltung eines
würdevollen Abschieds, der der
einzigartigen Persönlichkeit
des Verstorbenen gerecht wird.
Trauerdekoration spielt hierbei
eine Zentrale Rolle. Sie bietet
nicht nur einen persönlichen
Ramen für die Trauerfeier, son-
dern auch einen Raum, in dem
Erinnerungen lebendig werden
können. Wenn sie sich ent-
scheiden, eine Trauerdekorati-
on zu bestellen, möchten sie
sicherstellen, dass sie dem
Charakter und die Vorlieben des
Verstorbenen auf respektvolle
Weise widerspiegelt. Dabei
stellen sich viele Fragen: Wel-

che Farben waren geliebt? Wel-
che Blumen standen für beson-
dere Momente im Leben? Wie
kann ein Raum so gestaltet
werden, dass er Trost spendet
und gleichzeitig die Möglich-
keit bietet, miteinander zu ge-
denken? Unsere Trauerdekora-
tion richtet sich an Menschen,
die in einer schwierigen Zeit
weiterhelfen möchten-sei es für
sich selbst oder für einen ge-
liebten Menschen, der in die-
ser Phase Unterstützung benö-
tigt. Wir bieten ihnen eine Viel-
zahl von Optionen, von klassi-
schen Kränzen und Gestecken
bis hin zu individuellen Arrage-
ment-Ideen, die speziell auf die
Vorstellungen der Angehörigen
abgestimmt sind. Jedes Ele-

ment wird mit größter Sorgfalt
und Respekt ausgewählt, um
eine Atmosphäre zu schaffen,
die sowohl Ehrfurcht als auch
Trost vermittelt.
Darüber hinaus haben wir auch
die Möglichkeit, persönliche
Erinnerungsstücke zu integrie-
ren. Villeicht sind es Fotos, die
besondere Momente des Le-
bens zeigen, die für die Verbin-
dung zwischen dem Verstorbe-
nen und seinen Hinterbliebe-
nen stehen.

Diese individuellen Akzente
können einen Raum nicht nur
schöner Gestalten, sondern ihn
auch mit emotionaler Bedeu-
tung füllen. Lassen sie uns ge-
meinsam einen Abschied ge-
stalten, der in Erinnerung
bleibt. Wir stehen Ihnen zur
Seite und helfen gerne, die
passende Auswahl zu treffen.
In der Trauerzeit ist es wichtig,
einen Ort der Verbundenheit
und des Gedenkens zu schaf-
fen.
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Digitale Hilfen im Trauerfall
- Unterstützung auf dem
Weg des Abschieds
Wer einen lieben Menschen ver-
liert, braucht Raum für seine Trau-
er und Menschen, die sich um die
Dinge kümmern, die getan wer-
den müssen. Das Team der aeter-
no Trauerhäuser ist auf dem Weg
des Abschieds an Ihrer Seite und
begleitet Sie Schritt für Schritt.
Neben der persönlichen Beglei-
tung bietet aeterno auch digitaledigitaledigitaledigitaledigitale
HilfenHilfenHilfenHilfenHilfen, die Hinterbliebenen in die-
ser schweren Zeit entlasten. Ob
bei rechtlichen Fragen, organisa-
torischen Aufgaben oder in Mo-
menten der Trauer - unsere digi-
talen Partnerlösungen schaffen
Orientierung und Sicherheit.
Erbe - Klarheit mit erblotse.deErbe - Klarheit mit erblotse.deErbe - Klarheit mit erblotse.deErbe - Klarheit mit erblotse.deErbe - Klarheit mit erblotse.de
Erben und Vererben kann kom-
plex sein. Das digitale Angebot
von erblotse.deerblotse.deerblotse.deerblotse.deerblotse.de sorgt für rechts-
sichere Abläufe und klare Nach-
lassregelungen. Mit individuell
geführten Anleitungen lassen sich
z. B. ein Nachlassverzeichnis erein Nachlassverzeichnis erein Nachlassverzeichnis erein Nachlassverzeichnis erein Nachlassverzeichnis er-----
stellenstellenstellenstellenstellen, der Erbscheinsantragder Erbscheinsantragder Erbscheinsantragder Erbscheinsantragder Erbscheinsantrag
vorbereitenvorbereitenvorbereitenvorbereitenvorbereitenoder die Erbquote be-die Erbquote be-die Erbquote be-die Erbquote be-die Erbquote be-
rechnenrechnenrechnenrechnenrechnen.
Die Plattform bietet praxisnahe
Tools, Expertenrat und eine kos-kos-kos-kos-kos-
tenlose Erstberatungtenlose Erstberatungtenlose Erstberatungtenlose Erstberatungtenlose Erstberatung durch einen
Erbrechtsexperten. Ihren Gut-
schein mit Zugangscode erhalten
Sie direkt von uns.
erben.erblotse.de/p/aeterno/
FFFFFormalitäten - ormalitäten - ormalitäten - ormalitäten - ormalitäten - VVVVVerträge einfacherträge einfacherträge einfacherträge einfacherträge einfach
abmeldenabmeldenabmeldenabmeldenabmelden
Versicherungen, Abos oder Onli-

ne-Konten zu kündigen, ist oft
mühsam. Über das aeterno Kun-aeterno Kun-aeterno Kun-aeterno Kun-aeterno Kun-
den-Centerden-Centerden-Centerden-Centerden-Center und den Abmelde-Abmelde-Abmelde-Abmelde-Abmelde-
AssistentenAssistentenAssistentenAssistentenAssistenten lassen sich diese Auf-
gaben schnell und sicher erledi-
gen - mit geprüftem Datenschutz
in Kooperation mit dem Bundes-Bundes-Bundes-Bundes-Bundes-
verband Deutscher Bestatter everband Deutscher Bestatter everband Deutscher Bestatter everband Deutscher Bestatter everband Deutscher Bestatter e.V.V.V.V.V.....
• Rechtssichere Ab- und Ummel-

dungen
• Konten auch ohne Passwör-

ter löschen
• Zugriff auf geprüfte Unterneh-

mensdaten
TTTTTrrrrrauer - Halt finden mit grievyauer - Halt finden mit grievyauer - Halt finden mit grievyauer - Halt finden mit grievyauer - Halt finden mit grievy.de.de.de.de.de
Trauer braucht Zeit - und
manchmal Hilfe. Die Plattform
grievygrievygrievygrievygrievy.de.de.de.de.de bietet digitale Trauerbe-
gleitung mit psychologisch fun-
dierten Methoden, einem Erinne-
rungsbuch, SOS-Hilfe und einer
mitfühlenden Community. Wer
möchte, kann professionelle Be-
gleitung hinzuziehen.
Die Grievy-App ist kostenlos - Ih-
ren Zugangscode erhalten Sie bei
uns.
www.grievy.de/aeterno/
Das Ende ist kein Schlussstrich.Das Ende ist kein Schlussstrich.Das Ende ist kein Schlussstrich.Das Ende ist kein Schlussstrich.Das Ende ist kein Schlussstrich.
Mit unseren digitalen Partnern
möchten wir die Familien, die
sich uns anvertrauen, auf dem
Weg des Abschieds entlasten -
organisatorisch, rechtlich und
seelisch.
Denn Trauer braucht Raum - und
Menschen, die da sind, wenn es
darauf ankommt.
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Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Vor 87 Jahren brannten die Synagogen
Gedenkveranstaltung an die Reichsprogromnacht in Gummersbach

Es ist in diesem Jahr 87 Jahre
her, als in der Nacht vom 9. zum
10. November 1938, der soge-
nannten Reichspogromnacht, in
Deutschland jüdische Gotteshäu-
ser absichtlich und aus einer tief
empfundenen Ablehnung gegen
alles Jüdische durch nationalso-
zialistische Brandstifter angezün-
det wurden. In dieser Nacht be-
gannen im nationalsozialisti-
schen Deutschland direkte und
gezielte Gewaltaktionen als Pro-
grom gegen die jüdische Bevöl-
kerung. Sie waren der Beginn ei-
ner systematischen Verfolgung
und markieren den Anfang der
Vernichtung des deutschen und
europäischen Judentums. In die-
ser sogenannte „Reichspogrom-
nacht“ wurden jüdische Geschäf-

te geplündert und zerstört, Syn-
agogen wurden niedergebrannt.
Die Polizei griff nicht ein und nur
wenige Menschen trauten sich,
ihren jüdischen Mitbürgerinnen
und Mitbürgern zu helfen. In die-
ser Nacht starben mehr als tau-
send jüdische Mitbürgerinnen
und Mitbürger. 30.000 Menschen
wurden verhaftet und ver-
schleppt.
Aus diesem Anlass laden auch
in diesem Jahr in ökumenischer
Verbundenheit die Evangelische
Kirchengemeinde Gummersbach
und die Katholische Kirche in
Oberberg Mitte/Engelskirchen
wieder zu einer Gedenkveran-
staltung und christlichen An-
dacht ein. In diesem Jahr unter
dem Leitgedanken: „87 Jahre

Reichsprogromnacht, Christ-
innen und Christen gedenken
dem Gestern und erinnern an
das heute - wider die Gleichgül-
tigkeit!“.
Ausgehend von dem Gedenken
an die schrecklichen Ereignisse
vor 87 Jahren und die Opfer, die
es auch in Gummersbach gab,
geht es bei diesem christlichen
Gedenken stets auch um eine
verantwortungsbewusste Hal-
tung für die Gestaltung unserer
Gegenwart und Zukunft, hier
und heute. Wir beginnen mit
dem Gedenken am Samstag, 8.
November, um 18 Uhr, auf dem
Simonsplatz in Gummersbach
und setzen dies fort, indem wir
gemeinsam von dort aus in die
evangelische Stadtkirche gehen.

Hier wollen wir gemeinsam mit
allen Christinnen und Christen
und denen, die sich uns und un-
serem Anliegen verbunden füh-
len den Blick auf das werfen,
was uns bis heute und vielleicht
auch gerade heute erschüttert
und stumm macht oder uns um-
treibt und nicht schweigen lässt.
Wir wollen all dies gemeinsam
vor Gott tragen.
Alle Frauen und Männer, junge
und ältere Menschen, gleich
welchen Bekenntnisses oder
Glaubens, die gemeinsam mit
uns der Vergangenheit geden-
ken wollen und gemeinsam für
eine verantwortungsbewusste
Gegenwart und Zukunft sich in
Gottes Namen versammeln wol-
len, sind herzlich eingeladen.
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Sie suchen einen Ort, an dem Pflege und Wohlbefinden im Mittel-
punkt stehen? Das GFO Zentrum Engelskirchen, Wohnen & Pflege 
St. Josef bietet ein Zuhause für Seniorinnen und Senioren.

UNSERE ANGEBOTE FÜR SIE
• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeit- und Verhinderungspflege
•   Spezielle Betreuung für Menschen 

mit Demenz

IHR NEUES ZUHAUSE  – GEBORGEN, SICHER UND UMSORGT

Wohlandstraße 28 · 51766 Engelskirchen
Tel. 02263 81-2820

Lernen
Sie uns 

kennen!

Reichhaltige Ernte im GFO Zentrum Engelskirchen Wohnen
und Pflege St. Josef
Ein goldener Herbst, wie er im Bu-
che steht - so präsentierte sich die
diesjährige Erntesaison im GFO
Zentrum Engelskirchen Wohnen
und Pflege St. Josef. In den letzten
Wochen durften Bewohner und
Mitarbeitende gleichermaßen die
Früchte ihrer Arbeit ernten. Und
das im wahrsten Sinne des Wor-
tes: Die Obstbäume auf dem Ge-
lände trugen in diesem Jahr
besonders reichlich.
Wir waren selbst überrascht, wie
viel Obst an unseren Bäumen hing,
vor allem Äpfel und Quitten gab es
in Hülle und Fülle. Die gemeinsa-
me Ernteaktion war dabei weit
mehr als nur Arbeit - sie wurde zu
einem besonderen Gemeinschafts-
erlebnis. Mit Eimern, Kisten und
viel guter Laune sammelten die
Bewohnenden und Mitarbeitenden
die reifen Früchte, erzählten Ge-
schichten aus früheren Zeiten und
freuten sich über das gute
Miteinander.

Die reiche Ausbeute wurde an-
schließend mit viel Liebe und En-
gagement verarbeitet. In den
Wohnküchen duftete es nach fri-
schem Apfelmus und Apfelkuchen.
Besonders stolz sind wir auf die
mehr als 50 Kilogramm Quitten-
marmelade, die in diesem Jahr ein-
gekocht wurden - ein süßer Vorrat,
der die Einrichtung noch lange be-
gleiten wird.
Begleitet wurde die Erntezeit von
der traditionellen Erntedankmes-
se, die wie jedes Jahr im Haus ge-
feiert wurde. Der festlich ge-
schmückte Gabentisch bot ein bun-
tes Bild aus Kürbissen, Kartoffeln,
Äpfeln, Nüssen und Getreide - lie-
bevoll dekoriert von Bewohnern
und Mitarbeitenden. Gemeinsam
wurde gedankt für das, was die
Natur hervorgebracht hat, und was
andere (im Gegensatz zu Früher)
für uns geerntet haben.
Nach der Messe wurde in den Wohn-
küchen fleißig geschnippelt, gerührt

und gekocht. Dieses Jahr stand eine
köstliche Kürbiscremesuppe auf
dem Speiseplan - passend zur Jah-
reszeit und zum Thema Erntedank.
Der Duft zog durch die Flure und
lockte viele Bewohner an die Ti-
sche. Eine selbstgekochte Suppe
ist für unsere Bewohnenden immer
ein Höhepunkt. Es ist für uns schön
zu sehen, wie viel Freude die Be-
wohner daran haben, gemeinsam
zu kochen und zu essen.

So war die diesjährige Ernte im
GFO-Zentrum Engelskirchen weit
mehr als nur ein landwirtschaftli-
ches Ereignis - sie war Ausdruck
von Gemeinschaft, Dankbarkeit
und Lebensfreude. Und während
die Gläser mit Quittenmarmelade
im Vorratsregal glänzen, bleibt ei-
nes sicher: Auch im nächsten Jahr
wird wieder gemeinsam geerntet,
gekocht, gefeiert - und dankbar
zurückgeblickt.
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Ev. Kirchengemeinde Hülsenbusch-Kotthausen
Gemeindenachrichten

Erfolgreicher Auftritt des TV Becketal bei den LA Open
in Velbert

Foto: Nadja BeseFoto: Nadja BeseFoto: Nadja BeseFoto: Nadja BeseFoto: Nadja Bese

Am 25. Oktober starteten elf
Wettkämpfer des TV Becketal
Abteilung Taekwondo bei den
diesjährigen LA Open in Vel-
bert.
Achtmal Edelmetall nahmen
sie mit nach Hause, davon
einmal Silber und siebenmal
Bronze. Insgesamt waren 387
Kämpfer und Kämpferinnen ge-
meldet.

Alle Sportler und Sportlerinnen
waren gut gelaunt und voller
Motivation.

Sie meisterten ihre Kämpfe
taktisch klug und feuerten sich
untereinander bei den einzel-
nen Kämpfen laut stark an.

Das zeigt großen Teamspirit im
Team des TV Becketal.

Wieder einmal waren auch vie-
le Eltern und Geschwister der
Athleten und Athletinnen ver-
treten, die der Mannschaft
ebenfalls lautstarke Unterstüt-
zung zu sicherten.
Großmeister Bajrush Saliu und
seine Coaches Patrick Klein,
Muhamet Kameraj und Lilia
Heutzenröder sind stolz auf die
Platzierungen ihrer Athleten.

Platzierungen:Platzierungen:Platzierungen:Platzierungen:Platzierungen:
SilberSilberSilberSilberSilber
Lukas Bese
BronzeBronzeBronzeBronzeBronze
Elisa Schneider
Lias Klein
Sophie Nitschke
Lorena Hendrich
Valerie Heutzenröder
Marcel Heutzenröder
Leonie Bese

Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
18:30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl in Hülsenbusch und
anschließend After-Church-Club in
der Dorfkneipe
Dienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. OktoberDienstag, 11. Oktober
11:30 Uhr - Wort und Musik zur
Marktzeit (WuMM) in der Kirche

in Hülsenbusch
Sonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. November
11 Uhr - Familiengottesdienst in
Hülsenbusch
Dienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. November
11:30 Uhr - Wort und Musik zur
Marktzeit (WuMM) in der Kirche
in Hülsenbusch

Mittwoch, 19. November - Buß-Mittwoch, 19. November - Buß-Mittwoch, 19. November - Buß-Mittwoch, 19. November - Buß-Mittwoch, 19. November - Buß-
und Bettagund Bettagund Bettagund Bettagund Bettag
19 Uhr - Ökumenischer Regional-
gottesdienst in der Ev. Kirche in
Müllenbach
(Evtl. Taizé), anschließend Beisam-
mensein mit Getränken und
Snacks

Sonntag, 23. November - Ewig-Sonntag, 23. November - Ewig-Sonntag, 23. November - Ewig-Sonntag, 23. November - Ewig-Sonntag, 23. November - Ewig-
keitssonntagkeitssonntagkeitssonntagkeitssonntagkeitssonntag
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl in Hülsenbusch

Alle Angebote der Kirchengemein-
de finden Sie unter www.ev-kir-
che-huelsenbusch-kotthausen.de
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OH,OH,
...NEIN!

...Hörgeräte sind klobig?

...Hörgeräte fallen sofort auf?

...Hörgeräte stören beim Tragen?

...Hörgeräte sind altmodisch?

Wir beraten Sie zu den

Mini-Hörgeräten, die 

extrem klein, präzise und 

unauffällig sind!

wie klein kann gutes Hörenwie klein kann gutes Hören
sein!sein!

Hörgeräteakustik Marcus Brungs 
Inh. Marcus Brungs | Hauptstraße 19 
51766 Engelskirchen-Ründeroth
Telefon 0 22 63 - 969 71 33

Damit das Hörgerät zur echten Hilfe wird
Experte: Mit Titan-Otoplastiken zeigt moderne Hörgerätetechnik erst ihre Stärken

In Sachen Verstärkerleistung und Mikrofontechnik beispielsweise hat esIn Sachen Verstärkerleistung und Mikrofontechnik beispielsweise hat esIn Sachen Verstärkerleistung und Mikrofontechnik beispielsweise hat esIn Sachen Verstärkerleistung und Mikrofontechnik beispielsweise hat esIn Sachen Verstärkerleistung und Mikrofontechnik beispielsweise hat es
bei Hörgeräten große Fortschritte gegeben. Aber erst Titan-Otoplasti-bei Hörgeräten große Fortschritte gegeben. Aber erst Titan-Otoplasti-bei Hörgeräten große Fortschritte gegeben. Aber erst Titan-Otoplasti-bei Hörgeräten große Fortschritte gegeben. Aber erst Titan-Otoplasti-bei Hörgeräten große Fortschritte gegeben. Aber erst Titan-Otoplasti-
ken übermitteln den dabei generierten Schall optimal über das Trommel-ken übermitteln den dabei generierten Schall optimal über das Trommel-ken übermitteln den dabei generierten Schall optimal über das Trommel-ken übermitteln den dabei generierten Schall optimal über das Trommel-ken übermitteln den dabei generierten Schall optimal über das Trommel-
fell an das Gehörorgan. Foto: DJD/Hörluchs Hearingfell an das Gehörorgan. Foto: DJD/Hörluchs Hearingfell an das Gehörorgan. Foto: DJD/Hörluchs Hearingfell an das Gehörorgan. Foto: DJD/Hörluchs Hearingfell an das Gehörorgan. Foto: DJD/Hörluchs Hearing

Dem Online-Portal Statista zufol-
ge nutzten im Jahr 2023 rund 3,7
Millionen Menschen in Deutsch-
land ein Hörgerät. Mit den klei-
nen Helferlein im und am Ohr soll
Sprache für die Betroffenen
wieder verständlich und lange ver-
misste Klänge hörbar werden.
Hörgeräte können also die Le-
bensqualität verbessern, Voraus-
setzung dafür aber ist, dass der
durch moderne Hörgerätetechnik
erzeugte Schall auch tatsächlich
am Trommelfell ankommt. Maß-
angepasste Titan-Otoplastiken,
das sind Verbindungsstücke zwi-
schen dem menschlichen Ohr und
der Hörtechnik, sind dabei die zeit-
gemäße und deutlich bessere Al-
ternative zu den häufig verwen-
deten Standard-Schirmchen.
Titan-Otoplastiken haben auchTitan-Otoplastiken haben auchTitan-Otoplastiken haben auchTitan-Otoplastiken haben auchTitan-Otoplastiken haben auch
hygienische hygienische hygienische hygienische hygienische VVVVVorteileorteileorteileorteileorteile
Dr. Jürgen Palm ist seit 32 Jahren
niedergelassener HNO-Arzt und
Allergologe in Röthenbach/Peg-
nitz und Lauf bei Nürnberg. Palm
trägt seit zehn Jahren selbst Ti-
tan-Otoplastiken im Ohr und hebt
vor allem den angenehmen Tra-
gekomfort ohne Druckgefühl
hervor: „Was ich besonders schät-
ze ist, dass ich dank der Titan-
Otoplastiken Stimmen sehr gut
höre, der natürliche Klang und die
Verständlichkeit von Sprache ist
grundsätzlich ein positives Merk-
mal der Ohrstücke.“ Der erfahre-
ne HNO-Arzt betont zudem die
Leichtigkeit des Materials, dass
es den Gehörgang nicht reize und
dass es keine Probleme mit Ent-

zündungen und Ekzemen gebe.
Schirmchen und Otoplastiken aus
herkömmlichen Materialien kön-
nen dagegen bereits nach kurzer
Zeit von Ohrenschmalz angegrif-
fen werden, wodurch sie vergil-
ben und die Hygiene im Ohr rapi-
de abnimmt.
Die Filter und auch die Schall-
schläuche verstopfen bei Titan-
Otoplastiken ebenfalls längst
nicht so schnell wie bei herkömm-
lichen Otoplastiken.
Unter www.hoerluchs.com bei-
spielsweise gibt es mehr Informa-
tionen. Menschen mit Hörproble-
men können den Hörakustiker oder
die Hörakustikerin gezielt auf Ti-
tan-Otoplastiken ansprechen.
So kommt der Schall möglichstSo kommt der Schall möglichstSo kommt der Schall möglichstSo kommt der Schall möglichstSo kommt der Schall möglichst
optimal beim Gehörorgan an:optimal beim Gehörorgan an:optimal beim Gehörorgan an:optimal beim Gehörorgan an:optimal beim Gehörorgan an:     TTTTTi-i-i-i-i-
tan-Otoplastik als Designertan-Otoplastik als Designertan-Otoplastik als Designertan-Otoplastik als Designertan-Otoplastik als Designer-----
SchmuckstückSchmuckstückSchmuckstückSchmuckstückSchmuckstück
Aus der Praxis weiß Jürgen Palm,
dass Plastikschirmchen im Gegen-
satz zu Titan-Otoplastiken immer
wieder suboptimal liegen und Si-
gnale deshalb nicht wie ge-
wünscht das Trommelfell und das
Innenohr erreichen: „In Sachen
Verstärkerleistung und Mikrofon-
technik beispielsweise hat es bei
Hörgeräten große Fortschritte ge-
geben, aber erst Titan-Otoplasti-
ken übermitteln den dabei gene-
rierten Schall optimal über das
Trommelfell an das Gehörorgan.“
Der neueste Trend sind Titan-Oto-
plastiken, die entweder nahezu
unsichtbar oder als dekorative
Designer-Schmuckstücke am Ohr
getragen werden. (DJD)

Wichtige Alltagshelfer: Für die volle Leistung eines Hörgeräts kann eineWichtige Alltagshelfer: Für die volle Leistung eines Hörgeräts kann eineWichtige Alltagshelfer: Für die volle Leistung eines Hörgeräts kann eineWichtige Alltagshelfer: Für die volle Leistung eines Hörgeräts kann eineWichtige Alltagshelfer: Für die volle Leistung eines Hörgeräts kann eine
Titan-Otoplastik sorgen. Hier wird sie als Designer-Schmuckstück gutTitan-Otoplastik sorgen. Hier wird sie als Designer-Schmuckstück gutTitan-Otoplastik sorgen. Hier wird sie als Designer-Schmuckstück gutTitan-Otoplastik sorgen. Hier wird sie als Designer-Schmuckstück gutTitan-Otoplastik sorgen. Hier wird sie als Designer-Schmuckstück gut
sichtbar am Ohr getragen. Foto: DJD/Hörluchs Hearing/Thomas Riesesichtbar am Ohr getragen. Foto: DJD/Hörluchs Hearing/Thomas Riesesichtbar am Ohr getragen. Foto: DJD/Hörluchs Hearing/Thomas Riesesichtbar am Ohr getragen. Foto: DJD/Hörluchs Hearing/Thomas Riesesichtbar am Ohr getragen. Foto: DJD/Hörluchs Hearing/Thomas Riese
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Fußbodenleger sucht Arbeit:
Ich verlege Laminat, Parkett, Vinyl-Designböden,  

Bodenversieglung. Anstrich-/Tapezierarbeit,  
Putz- & Trockenbau, Terrassenverlegung.
Kostenfreie Angebote & Beratung vor Ort! 

� 01522 3967346

Kulturrucksack NRW: Landesförderprogramm im
Oberbergischen Kreis geht weiter
Projektideen für 2026 können ab sofort eingereicht werden

Der Kulturrucksack wird auch 2026 wieder gepackt: Mit spannenden und kreativen Projekten, WorkshopsDer Kulturrucksack wird auch 2026 wieder gepackt: Mit spannenden und kreativen Projekten, WorkshopsDer Kulturrucksack wird auch 2026 wieder gepackt: Mit spannenden und kreativen Projekten, WorkshopsDer Kulturrucksack wird auch 2026 wieder gepackt: Mit spannenden und kreativen Projekten, WorkshopsDer Kulturrucksack wird auch 2026 wieder gepackt: Mit spannenden und kreativen Projekten, Workshops
und Kursen für 10- bis 14-Jährige. Foto: Joachim Giesund Kursen für 10- bis 14-Jährige. Foto: Joachim Giesund Kursen für 10- bis 14-Jährige. Foto: Joachim Giesund Kursen für 10- bis 14-Jährige. Foto: Joachim Giesund Kursen für 10- bis 14-Jährige. Foto: Joachim Gies

Oberbergischer Kreis. Seitdem
der Kulturrucksack NRW 2023 im
Oberbergischen Kreis erfolgreich
gestartet ist, sind bereits über 80
außerschulische Projekte der kul-
turellen Bildung für junge Leute
zwischen 10 und 14 Jahren geför-
dert worden. Auch 2026 wird das
landesweite Förderprogramm
weitergeführt. Fördermittel von
rund 80.000 Euro stehen für die
unterschiedlichsten kulturellen
Workshops und Kurse zur Verfü-
gung.
Projektförderung für Kulturange-Projektförderung für Kulturange-Projektförderung für Kulturange-Projektförderung für Kulturange-Projektförderung für Kulturange-
bote mit jungen Menschen zwi-bote mit jungen Menschen zwi-bote mit jungen Menschen zwi-bote mit jungen Menschen zwi-bote mit jungen Menschen zwi-
schen 10 und 14 Jahrenschen 10 und 14 Jahrenschen 10 und 14 Jahrenschen 10 und 14 Jahrenschen 10 und 14 Jahren
Ab sofort können sich Institutio-
nen wie Theater, Museen, Jugend-
zentren, aber auch Vereine und
Künstlerinnen und Künstler mit
ihren Projekten und Projektideen
- für die Zielgruppe der 10- bis
14-Jährigen - um Fördergelder
beim Oberbergischen Kreis bis
zum 9. Januar 2026 bewerben.
Die entsprechenden Unterlagen
und das Online-Formular sind auf
den Internetseiten des Oberberg-
ischen Kreises auf www.obk.de/
kulturrucksack abrufbar, weitere
Informationen können Interessier-
te per E-Mail anfragen:
kulturrucksack@obk.de.
Die kulturellen Angebote für jun-
ge Menschen sollen möglichst in-
klusiv, niederschwellig und gut
erreichbar sein und eine große

Bandbreite an Kunst- und Kultur-
sparten abdecken.
Steffen Müller, Leiter des Kultur-
amts des Oberbergischen Kreises,
freut sich auf ein weiteres Jahr
mit vielen spannenden Projekten
der regionalen Kulturschaffenden,
um die wichtige Zielgruppe der
jungen Erwachsenen für Kultur
und Kreativität zu begeistern. „Ich
freue mich, dass wir auch im

nächsten Jahr wieder die Mög-
lichkeit haben, kostenfreie Pro-
jekte für Kinder und Jugendliche
im gesamten Kreisgebiet anzu-
bieten und so die kulturelle Teil-
habe fördern zu können“, sagt
Steffen Müller.
Informationen zum KulturrucksackInformationen zum KulturrucksackInformationen zum KulturrucksackInformationen zum KulturrucksackInformationen zum Kulturrucksack
NRWNRWNRWNRWNRW
Der Kulturrucksack NRW startete
bereits im Jahr 2012 mit 28 Pilot-

konzepten in 55 Städten und Ge-
meinden für insgesamt rund
320.000 Kindern und Jugendliche
zwischen 10 und 14 Jahren.
Inzwischen sind 245 Kommunen
an insgesamt 77 Kulturrucksack-
Standorten dabei, die sich in 36
Einzelkommunen, 30 kommuna-
len Verbünden, zehn Kreisen und
einer Städteregion organisieren.
(Quelle: Kulturrucksack.NRW)
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Parkettböden: Wie Holz
den Charakter des Raums
bestimmt
Hell oder dunkel, weitläufig oder
kompakt - die Wahl des Fußbo-
dens setzt die Stimmung im Raum.
Parkett überzeugt nicht nur durch
seine natürliche Ausstrahlung,
sondern auch durch ein breites
Farbspektrum, das sich an nahezu
jede Inneneinrichtung anpassen
lässt. Welche Holzart und welcher
Stil sich für welches Innen-Design
eignen, erklärt der Verband der
Deutschen Parkettindustrie (vdp).
Welches Parkett für welchenWelches Parkett für welchenWelches Parkett für welchenWelches Parkett für welchenWelches Parkett für welchen
Raum?Raum?Raum?Raum?Raum?
Helle Holzarten lassen kleine Räu-
me großzügiger und offener wir-
ken. Auch Zimmer mit wenig Ta-
geslicht profitieren von einem hel-
len Bodenbelag, der den Raum
freundlicher erscheinen lässt. In
großen Räumen entfalten dunkle
Hölzer wie Nussbaum oder ge-
räucherte Eiche ihre besondere
Wirkung. Sie verleihen dem Raum
eine elegante Tiefe, besonders
dann, wenn viel Tageslicht ein-
fällt. Bestimmte Verlegemuster
verstärken diesen Effekt. Werden
die Dielen parallel zur Wand ver-
legt, weiten sie den Raum optisch
- ideal also für kleine Räume. Aus-
gefallenere Verlegearten wie das
Fischgrätmuster hingegen, verlei-
hen auch weitläufigen Räumen
Charakter und Struktur.
Eine Bühne für die MöbelEine Bühne für die MöbelEine Bühne für die MöbelEine Bühne für die MöbelEine Bühne für die Möbel
Bei der Auswahl des Parketts soll-
te auch das Interieur bedacht wer-
den. „Der Boden ist die Bühne für
das Einrichtungskonzept - Parkett
bringt die Möbel erst richtig zur
Geltung“, erklärt Michael Schmid,
Parkettexperte und vdp-Vorsit-
zender. Mit Möbeln im skandina-
vischen Design helle, Hölzer wie
Ahorn oder Birke mit einer ruhi-
gen Sortierung ohne Äste. Rusti-
kale Möbel im Landhaus-Stil hin-
gegen profitieren von Buchenholz
oder Roteiche, die warme, leicht
rötliche Akzente setzen.
Kontrastreich und vielfältig ist die
Eiche. Ebenfalls mit dem Land-
hausstil harmonieren goldbraune
Hölzer - zum Industrial Design hin-
gegen passen dunklere Sorten mit
lebhafteren Maserungen. Hier
steht das Material der Einrich-
tung im Vordergrund: Der unbe-

handelte Look der Eiche mit Ast-
Einschlüssen unterstreicht diesen
minimal ist isch-authent ischen
Wohnstil.
Edle, in dunklem Holz oder Leder
gehaltene Möbel werden durch
markantere Hölzer perfekt in Sze-
ne gesetzt. Hier eignet sich
Kirschholz, das mitunter fast feu-
errot wirkt, oder Nussholz mit
seinem tiefen, schokoladigen
Braun.
Geräuchertes Parkett - aus-Geräuchertes Parkett - aus-Geräuchertes Parkett - aus-Geräuchertes Parkett - aus-Geräuchertes Parkett - aus-
drucksstark und traditionelldrucksstark und traditionelldrucksstark und traditionelldrucksstark und traditionelldrucksstark und traditionell
Verschiedene Behandlungen er-
weitern das Farbspektrum. Neben
farbigen Ölen, die oft auf pflanzli-
cher Basis hergestellt werden, ist
derzeit „geräuchertes“ Parkett
gefragt. Das Räuchern verleiht
Holz auf natürliche Weise einen
dunkleren Farbton, ganz ohne
künstliche Farbstoffe. Die Räuche-
rung basiert auf einem traditio-
nellen Verfahren. In einer abge-
schlossenen „Räucherkammer“
wird Salmiakgeist verflüchtigt. Der
Ammoniakdampf regiert mit den
Gerbstoffen im Holz, wodurch es
sich dauerhaft verdunkelt. Der Pro-
zess ist schonend - bis das Holz
durchgängig geräuchert ist, ver-
gehen mehrere Wochen. Eichen-
holz eignet sich besonders gut für
diese Behandlung, da es be-
sonders viel Gerbsäure beinhal-
tet.
Parkett reift in der SonneParkett reift in der SonneParkett reift in der SonneParkett reift in der SonneParkett reift in der Sonne
Egal, für welche Holzart man sich
entscheidet, eins haben alle Stile

gemeinsam: Die Farbenpracht ver-
geht nicht, sondern überdauert.
Während andere Materialien über
kurz oder lang von der Sonne aus-
geblichen werden und ihre Farb-
kraft verlieren, reagiert Parkett
auf natürliche Weise:
Während Exotenhölzer nachdun-
keln, erhalten europäische Höl-
zer eine charakteristische Patina.
Wird die Oberfläche nach Jahren
stumpf, braucht Parkett trotzdem

nicht ausgetauscht werden, son-
dern wird lediglich abgeschliffen
oder nachgeölt.
„Die Langlebigkeit des Parketts
ist nicht nur ein Qualitätsmerk-
mal, sondern auch ein Beitrag zum
Klimaschutz“, so Schmid. „Denn
einmal verlegt, speichert Parkett
den im Holz gebundenen Kohlen-
stoff über Jahrzehnte und gar Jahr-
hunderte.“ Verband der Deut-
schen Parkettindustrie e.V.

Parkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur. Foto:Parkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur. Foto:Parkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur. Foto:Parkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur. Foto:Parkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur. Foto:
BembéBembéBembéBembéBembé
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GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 22. November 2025Samstag, 22. November 2025Samstag, 22. November 2025Samstag, 22. November 2025Samstag, 22. November 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
13.11.2025 um 10 Uhr13.11.2025 um 10 Uhr13.11.2025 um 10 Uhr13.11.2025 um 10 Uhr13.11.2025 um 10 Uhr



Rundblick Gummersbach | 18. Jahrgang | Nr. 22 | Samstag, 08. November 2025 | Kw 45 | Rautenberg Media 15

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Straße 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Montag, 10. NovemberMontag, 10. NovemberMontag, 10. NovemberMontag, 10. NovemberMontag, 10. November
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Dienstag, 11. NovemberDienstag, 11. NovemberDienstag, 11. NovemberDienstag, 11. NovemberDienstag, 11. November
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 02261/77297

Mittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. NovemberMittwoch, 12. November
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Straße 55, 51647 Gummersbach, 02261/55550

Donnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. NovemberDonnerstag, 13. November
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Freitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. NovemberFreitag, 14. November
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Straße 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Samstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. NovemberSamstag, 15. November
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Straße 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

Sonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. NovemberSonntag, 16. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Montag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. NovemberMontag, 17. November
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/950510

Dienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. NovemberDienstag, 18. November
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Mittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. NovemberMittwoch, 19. November
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Straße 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Donnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. NovemberDonnerstag, 20. November
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Freitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. NovemberFreitag, 21. November
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 022647281

Samstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. NovemberSamstag, 22. November
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/8175633

Sonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. NovemberSonntag, 23. November
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag, Angaben ohne Gewähr

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php
Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Veränderte Öffnungszeiten seitVeränderte Öffnungszeiten seitVeränderte Öffnungszeiten seitVeränderte Öffnungszeiten seitVeränderte Öffnungszeiten seit
1. Juli1. Juli1. Juli1. Juli1. Juli

Bei den drei allgemeinen ärztli-
chen Notdienstpraxen des ambu-
lanten Bereitschaftsdienstes der
niedergelassenen Ärzte im Kreis
Oberberg am Kreiskrankenhaus
Gummersbach, am Kreiskranken-
haus Waldbröl und am Kranken-
haus Wipperfürth kommt es seit
dem 1. Juli zu Änderungen bei
den Öffnungszeiten. Der allge-
meine „hausärztliche“ Notdienst
ist an allen drei Standorten ab
Juli täglich bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den Pra-
xisräumen erreichbar
(bisher 22 Uhr).
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten ab Juli
zudem in einen „Früh-“ und „Spät-
dienst“ geteilt und damit an die
Stoßzeiten der Inanspruchnahme
des ambulanten Notdienstes an-
gepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Keine Änderungen wird es bei den
Öffnungszeiten des kinder- und
jungendärztlichen Notdienstes
geben - dieser ist am Kreiskran-
kenhaus Gummersbach unterge-
bracht und weiterhin mittwochs
und freitags von 16 bis 20 Uhr und
an Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Auch der ambulante augenärztli-
che Notdienst wird wie gewohnt

am Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 21 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis 21
Uhr, am Wochenende und an Fei-
ertagen von 8 bis 21 Uhr angebo-
ten. Welcher Augenarzt Notdienst
hat, erfahren Patienten ebenfalls
unter der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter www.kvno.de/not-
dienst.
Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholiker im Oberer im Oberer im Oberer im Oberer im Ober-----
bergischen Kreisbergischen Kreisbergischen Kreisbergischen Kreisbergischen Kreis
51643 - Gummersbach51643 - Gummersbach51643 - Gummersbach51643 - Gummersbach51643 - Gummersbach
Freitag - 19:30 UhrFreitag - 19:30 UhrFreitag - 19:30 UhrFreitag - 19:30 UhrFreitag - 19:30 Uhr
La Roch-sur-Yon-Straße 5
51643 Gummersbach
Kontakt (0 15 73) 7 73 99 95
dietmardamm@t-online.de
51645 - Gummersbach-V51645 - Gummersbach-V51645 - Gummersbach-V51645 - Gummersbach-V51645 - Gummersbach-Vollmerollmerollmerollmerollmer-----
hausenhausenhausenhausenhausen
Mittwoch - 19:30 UhrMittwoch - 19:30 UhrMittwoch - 19:30 UhrMittwoch - 19:30 UhrMittwoch - 19:30 Uhr
Wichernhaus, Kapellenstraße 21,
51645 Gummersbach
Kontakt (0 15 73) 7 73 99 95
51709 - Marienheide51709 - Marienheide51709 - Marienheide51709 - Marienheide51709 - Marienheide
Montag - 19:30Montag - 19:30Montag - 19:30Montag - 19:30Montag - 19:30
Cafeteria der Klinik Marienheide
Leppestraße 69, 51709 Marien-
heide
Martin (0178) 2 87 68 70
martin-thoennes@t -online.de
51545 - 51545 - 51545 - 51545 - 51545 - WWWWWaldbrölaldbrölaldbrölaldbrölaldbröl
Dienstag - 20 Uhr - nur auf ZoomDienstag - 20 Uhr - nur auf ZoomDienstag - 20 Uhr - nur auf ZoomDienstag - 20 Uhr - nur auf ZoomDienstag - 20 Uhr - nur auf Zoom
Bitte vorher anrufen
Heidi (0 22 94) 9 99 59 83
51545 - 51545 - 51545 - 51545 - 51545 - WWWWWaldbrölaldbrölaldbrölaldbrölaldbröl
Freitag - 20 UhrFreitag - 20 UhrFreitag - 20 UhrFreitag - 20 UhrFreitag - 20 Uhr - immer offenimmer offenimmer offenimmer offenimmer offen
Ev. Gemeindehaus Hermesdorf
Geininger Str. 16, 51545 Waldbröl
Susanne (0 22 94) 99 10 34
In einem „geschlossenen“ Mee-„geschlossenen“ Mee-„geschlossenen“ Mee-„geschlossenen“ Mee-„geschlossenen“ Mee-
tingtingtingtingting treffen sich alle, die den
Wunsch haben, mit dem Trinken
aufzuhören.
An einem „offenen“ Meeting„offenen“ Meeting„offenen“ Meeting„offenen“ Meeting„offenen“ Meeting
können auch Familienangehörige,
Freunde, Verwandte oder sonst
am Gedankengut und an der AA-
Arbeit Interessierte teilnehmen.
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Telefonisch unter:

02261 3003 777

Online unter:

aggerenergie.de/tarifrechner

Oder persönlich 

in unseren Kundeninfos

Strom & Gas FIX mit Preisgarantie für 2 Winter

Sichern Sie sich die neuen 

Wir senken die

Energiepreise


